Breslau 


Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
ro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertfonsgebühr für Deu Raum einer 
flen u. Poſen 20 Pf. 


U 
3 Meinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schle 


Nr. 311. Mittag⸗Ausgabe. 


— — ns een — 
Deutſchland. 
Berlin, 5. Mai. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Medieinal⸗Rath und ordentlichen Profeſſor an der Univerſität 
u Bonn Dr. Binz und dem Regierungs⸗ und Schulrath Hielſcher zu 
öslin den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem 
Kreis⸗Bauinſpector Reinike zu Bonn und dem Oberlehrer a. D. 
Dr. Moeſta zu Eſchwege den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem 
Geheimen Regierungs⸗Rath und ordentlichen Profeſſor an der Univerſität 
zu Bonn Dr. Phil. et med. Kekul é den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter 
Klaſſe; dem Corvetten⸗Capitän a. D. von Holleben zu Honnef, zuletzt 
im Marineſtabe, den 0 Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Buch⸗ 
halter Conrad Weſtenberger zu Frankfurt a. M. den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem Cantor und Küſter, Lehrer a. 
Wuſterhaus zu Magdeburg⸗Sudenburg den Adler der Inhaber des 
Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem penſtonirten 
RR Koch zu Heide im Kreiſe Rorderdithmarſchen das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Staatskaſſenführer a. D., Finanz: 
Rath Adolf Schreiber zu Arolſen den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem Quäſtor in Genua, Cavaliere Luccheſi den Königlichen 
Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; ſowie dem aus Hamburg gebürtigen Pro⸗ 
feſſor Dr. von Düring zu Konſtantinopel den Königlichen Kronen⸗Orden 
vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaifer hat dem Miniſterialrath Schill zu Straßburg 
in ſeiner e als Mitglied des Kaiſerlichen Raths in Elſaß⸗Loth⸗ 
ringen den Charakter als Vicepräſident verliehen. 

e. Majeſtät der König hat der Wahl des Oberlehrers am Falk⸗Real⸗ 
gymnaſium zu Berlin Dr. Paul Lehmann zum Director des Realgym⸗ 
naſiums in der Schillerſtraße zu Stettin die Allerhöchſte Wälder 3 5 

. Anz.) 

[Marine.] S. M. Kreuzer „Habicht“, Commandant Corvetten⸗Capitän 
Burich, iſt am 4. Mai cr. in San Paolo de Loanda eingetroffen und 
beabſichtigt am 10. deſſ. Mts. 


. die Rückreiſe nach Kamerun anzutreten. 
Provinzial - Beitung, 


‚Breslau, 6. Mai. 

g. Verhaftet. Die Frauensperſon, welche in letzter 
auf der Straße Kinder angehalten und ihnen Körbe un 
ſchwindelt hat, iſt heut verhaftet worden. 

g. Waſſerleichen. Am 3. d. Mts. wurde durch einen Tiſchlerlehrling 
eine männliche Leiche aus dem kleinen Waſchteich gezogen. Der Ertrunkene 
wurde als der Arbeiter Reinhold Schippke recognoscirt, der mit ſeiner 
Frau lange in Unfrieden gelebt hatte und deshalb in Schwermuth und 
ſchließlich in Trunkſucht verfallen war. — Am 5. d. Mts. wurde hinter 
der Mörtelfabrit auf der Neuen Junkernſtraße 25 durch einen Arbeiter 
die Leiche eines etwa 33 Jahre alten Mannes aus der Oder gelandet. 
Derſelbe iſt mittelgroß, hat rothes Haar, desgl. Schnurrbart, grauen An⸗ 
ug und Ledergamaſchen. In ſeinen Taſchen fand ſich ein Krankenkaſſen⸗ 
duch auf den Tiſchlergeſellen Oscar Heider lautend, vor. Wahrſcheinlich 
iſt der Ertrunkene, der nach der Kgl. Anatomie gebracht wurde, identiſch 
mit dem Manne, der am 16. April von der Gneiſengubrücke aus in die 
Oder geſprungen iſt. — Am 4. d. Mis. wurde durch einen Schiffer am 
Carohofe eine in graues Papier gewickelte Kindesleiche aus der Oder ge⸗ 
gegen und nach der Kol. Anatomie gebracht. Sie mochte etwa 24 Stunden 
m Waſſer gelegen haben. Spuren von Gewalt waren daran nicht fihtbar. 


[I[Waßf zum Abgeordnetenbauſe.] Bei der 


Oels, 5. Mai. 
heute hier ſtattgehabten Erſatzwahl zum Preußiſchen Abgeordnetenhauſe 


ür den Wahlkreis Groß⸗Warkenberg⸗Namslau⸗Oels (Reg.⸗Bez. Breslau, 
r. 3) wurden 380 Stimmen ber ba 378 Stimmen fielen auf den 
Erſten Staatsanwalt hierſelbſt Eberhardt (conf.); ein Gegencandidat 
war nicht aufgeſtellt. Der Genannte iſt daher gewählt. 


Telegramme. 

f (Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 6. Mai. Die Lohncommiſſion der Schuhmacher 
erklärt den Strike betreffs der Kleinmeiſter, ſowie der Exportgeſchäfte 
für beendet. Das Ende ſei dadurch herbeigeführt, daß ſich ein größerer 
Theil der Gehilfen auf Compromiſſe eingelaſſen und die Arbeit für 
einen Lohnzuſchlag von 15— 20 Procent wieder aufgenommen habe. 
Dagegen dauert der Strike in der erſten und zweiten Klaſſe noch fort. 

Der Kreuzzeitung wird aus St. Johann telegraphirt: Es iſt hier 
das Gerücht verbreitet, daß der Kaiſer gelegentlich ſeines Aufenthalts 
im Reichslande beabſichtigt habe, einen Abſtecher nach dem Saar⸗ 
gebiet zu machen; dieſe Abſicht ſei aber aufgegeben worden mit Rück⸗ 
ſicht auf die unter den Stumm'ſchen Arbeitern entſtandene Bewegung. 
Der Kaiſer habe Bedenken getragen, unter dieſen Umſtänden die 
Gaſtfreundſchaft des Frhrn. von Stumm zu genießen; dies hätte miß⸗ 
deutet werden können im Sinne einer allerdings nicht vorhandenen 
Parteinahme für den Arbeitgeber gegen ſeine Arbeiter. 

Der Afrikareiſende Dr. Hans Meyer aus Leipzig iſt auf heute 
zum Kaiſer befohlen, um über feine letzte Afrikareiſe und feine Be: 
ſteigung des hoͤchſten Gipfels des Kili⸗Mandſcharo zu berichten. 

In der Sperrgeſetz-Commiſſton theilte Cultusminiſter Dr. v. Goßler 
eine päpſtliche Entſcheidung mit, in welcher der Papſt betont, daß er 
gegen eine Vorlage, nach welcher ſtatt des Capitals der geſperrten 
Gelder eine Rente an die einzelnen Didcefen gezahlt werden ſolle, 
weder Widerſpruch erhoben, noch Einwendungen machen wollte. 

Wegen der Maifeier ſind viele Arbeiter aus den Fabriken ent⸗ 
laſſen worden. Gegen dieſe Fabriken wollen nunmehr die ſocialdemo⸗ 
kratiſchen Heißſporne vorgehen. Eine große Anzahl von Verſamm⸗ 
lungen der Gewerkſchaften iſt einberufen, um Stellung zu den Ent⸗ 
laſſungen zu nehmen. Die Bauhandwerker und Metallarbeiter haben 
ſchon eine Art Gentralleitung, die Ueberwachungscommiſſion für Strikes; 
jetzt wollen ſich die Weber, Wirker, Färber, Spinner, Poſamentierer, 
Seiler, Handſchuhmacher, Appretirer und verwandte Berufsgenoſſen, 
welche alle ohne inneren Zuſammenhang operirten, ebenfalls eine 
Spitze und Leitung ſchaffen. Ein Agitationscomité für ganz Deutſch⸗ 
land ſoll am Donnerstag hier gewählt werden. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Hamburg, 5. Mal. Die Küfer beſchloſſen den Generalſtrike, 
wenn die Entlaſſenen nicht bis zum 7. Mai bedingungslos angenommen 
werden. Sie verlangen eine neunſtündige Arbeitszeit und Lohn⸗ 
erhöhung. — Die Zimmerleute beſchloſſen heute den Ausſtand, wenn 
ihre Forderungen des neunſtündigen Arbeitstages und eines Minimal⸗ 
lohnes von 65 Pf. pro Stunde unbewilligt bleiben. 

Kiel, 5. Mai. Prinz und Prinzeſſin Heinrich und Erbprinzeſſin 
von Meiningen haben heute Abend die Reiſe nach Berlin angetreten. 

Wien, 5. Mai. Der Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes für die 
Vorberathung des Geſetzentwurfs über Errichtung von Arbeiterkammern 
nahm mit 8 gegen 7 Stimmen den Antrag des Referenten an, die 


eit wiederholt 
dergl. abge⸗ 


Regierung aufzufordern, möglichſt umfaſſendes ſtatiſtiſches Material zu 


er 


Einundfiehzigfter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ſammeln und dem Ausſchuſſe zu übermitteln. Ebenſo wurde der 
Antrag angenommen, den Geſetzentwurf, betreffend die Errichtung von 
Arbeiterkammern behufs eventueller Umarbeitung an das Subcomite 


zurückzuverweiſen. 

Prag, 5. Mai. Die Arbeiter ſämmtlicher Maſchinenfabriken mit 
Ausnahme der Ringhoff'ſchen ſtellten heute die Arbeit ein. Mittags 
verſammelten ſich 9000 Arbeiter, welche aber in aller Ruhe aus⸗ 
einandergingen, als der Polizeibeamte erklärte, die Verſammlung ſei 


nicht angemeldet und daher geſetzwidrig. Die Arbeiter ſuchten für 


D. Donnerstag die Genehmigung zu einer Verſammlung nach. 


Rom, 5. Mai. Heute Abend fand bei Crispi ein Minifterrath 
ſtatt, um betreffs des Senatvotums Beſchlüſſe zu faſſen. 

Petersburg, 5. Mai. Nach einer Nachricht aus Erivan beſuchte 
der Kronprinz von Italien geſtern auf der Reiſe durch Etſchmiadſin 
das armeniſche Kloſter Nevana, wo er Namens des armeniſchen 
Patriarchen durch den Erzbiſchof Parſiang empfangen wurde. Nach 
Beſichtigung der Alterthümer des Kloſters nahm der Prinz am Mahle 
theil. Er reiſte ſodann nach Erivan weiter, wo er von den Gemeinde⸗ 
behörden empfangen wurde. 

Hamburg, 4. Mai. Der Poſtdampfer „Moravia“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern Abend um 11 Uhr in Newyark eingetroffen. 

Hamburg, 5. Mai. Der Poſtdampſer „Wieland“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute 7 Uhr Morgens in New⸗Nork eingetroffen. 

Bremen, 3. Mai. Der Schnelldampfer „Lahn“, Capt. H. Hellmers, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 23. April von Bremen 


und am 25. April von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 7 Uhr 


Abends wohlbehalten in Newyork angekommen. 
Der Schnelldampfer „Fulda“, Capitän R. Ringk, vom Norddeutſchen 

Lloyd in Bremen, welcher am 22. April von Bremen und am 23. April 

von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 6 Uhr Abends wohlbehalten 

in Newyork angekommen. 
Breslau. Waſſerſtand. 

O.⸗P. 5 m O4 em. M.⸗P. 4 m 22 cm. U:B. I m 

O.⸗P. 5m 8 em. M. ⸗P. 4 m 16 cm. U.:B. 1m 


Handels- Zeitung. 


ff. Neues Markenschutzgesetz in Oesterrelch-Ungarn. Am 19. Mai 
d. J. wird ein neues Schutzmarkengesetz für Oesterreich-Ungarn in 
Kraft treten. Buchstaben oder Worte allein, ohne beigefügte Zeichen 
werden, ebenso wie es in den letzten Jahren der Fall war, nicht 
10 N 17 noch wird deren frühere Registrirung erneuert. Die wesent- 
lichsten Unterschiede des neuen Schutzmarkengesetzes von dem früheren 
sind folgende; 1) Die "Schutzfrist gilt jetzt blos für 10 Jahre und 
muss daher von 10 zu 10 Jahren erneuert werden. Frühere Marken- 
registrirungen sind auch dieser Bestimmung unterworfen. Für Marken, 
welche vor dem 19. Mai 1880 registrirt worden sind, muss vor dem 


5. Mai. 


13 cm über 0. 
6. Mai 5 


cm über 0. 


19. August 1890 die Neuregistrirung nachgesucht werden. Für Marken, 


welche im Jahre 1881 oder später registrirt wurden, wird die Neu- 
registrirung erst im Jahre 1891 oder entsprechend später fällig. 
2) Die Neuheit der Marke wird geprüft und wird der Markenschutz- 
bewerber von dem Resultate verständigt. Besitzer früher registrirter 
Schutzmarken sollen von denjenigen Markenschutzbewerbungen ver- 
ständigt werden, welche ähnliche. Marken betreffen. Marken, welche 
Medaillen, den kaiserlichen Adler oder öffentliche Wappen enthalten, 
werden nur dann registrirt, wenn die Berechtigung zur Benutzung 
dieser Zeichen nachgewiesen wird. Bei Marken, welche in Metall, 
Thon, Glas u. dergl. gepresst werden, sind Probestücke solcher Materialien 
mit der eingeprägten Marke in eirca acht Exemplaren erforderlich. 
3) Der Handelsminister kann hinsiehtlich bestimmter Waarengattungen 
anordnen, dass solche Waaren nur dann iu Verkehr gesetzt werden 
können, wenn sie mit einer registrirten Marke versehen sind. 4) Die 
Bestrafung von Markenschutzverletzungen ist viel schärfer wie bisher und 
kann bis zu einem Jahre Arrest nebst 2000 Gulden Geldbusse betragen. 


Concurs-Eröfinungen. 

Firma Geschwister David in Altona, — Kaufmann Arthur Ewert in 
Berlin. — Kaufmann Heinrich Eberhard Strassburger in Bochum. — 
Kaufmann Albert Schacht in Braunschweig. — Firma J. F. Timm in 
Eckernförde. — Nachlass des Fürbereibesitzers Karl Robert Böttger in 
Thum. — Firma Frohwein & Co, in Essen. — Conservenhändler Louis 
Eugen Alphons Carroux in Hamburg. — Manufacturwaarenhändler 
Heinrich Budelmann in Hamburg. — Firma J. H. Viedahl in Heide. — 
Specereiwaarenhändler Philipp Jacob Müller jr. in Kreuznach. — Emil 
Bender, Kohlenhändler in Neustadt a. H. — Karl Spar, Kaufmann in 
Bodelshausen. 

Schlesien: Kaufmann Carl Weiss hier, Verwalter Kaufmann Carl 
Beyer, Aumeldefrist 16. Juni, 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: Uebergang der Firma M. Apt & Co. hier durch 
Vertrag auf den Kaufmann Gustav August Förster und Wittwe Louise 
7 geb. Wieland. Die Firma lautet nunmehr M. Apt & Co. 
acht, 


Marktberichte. 

Rohe Häute und Felle. Von rohen deutschen Rindhänten bleibt 
schwere Waare in Ochsen und Bullen gesucht, während leichte Ge- 
wichte vernachlässigt sind. — Rosshäute sind vernachlässigt und ohne 
Geschäft. — Die letzte Woche brachte einen etwas lebhafteren Verkehr 
in rohen tr. Kalbfellen, von denen die Vorräthe so ziemlich geräumt 
wurden; man legte für Originalwaare in Sortimenten, wie es die Ver- 
käufer aufgestellt hatten, willig 1,20 M. per Pfund an — eine kleine 
Partie erzielte sogar zwischen 1,22½ und 1,25 M. per Pfund. Schuss 
ist für das Ausland zu 0,90 M. begehrt, Allem Anschein nach dürften 
die Preise weiter steigen, da Waare gesucht ist, nennenswerthe Vor- 
räthe nicht existiren und in der Provinz schon beinahe so viel angelegt 
wird, als hier bezahlt wurde. Tr. Mastfelle sind ebenfalls für das 
Ausland zu 0,95—1 M. gesucht. Ges. Kalbfelle finden nach England 
regelmässigen Absatz zu bisherigen Preisen, auch traten sächsische 
Fabrikanten wieder als Käufer auf. Ueber russische Felle ist nichts 
Neues zu berichten, Preisveränderungen zu Gunsten der Käufer haben 
bislang in Kurland nicht stattgefunden und werden auch nicht früher 
eintreten, als bis auf der ganzen Linie all-und jede Einkäufe eingestellt 
werden. Die Händler verhalten sich ruhig, während Mainz zu bis- 
herigen Preisen weiter kauft. Im Lammfellen stagnirt das Geschäft 
momentan; bis jetzt ist im Einkauf nicht so anzukommen, um Waare 
zu vorjührigem Preise anstellen zu können. Fabrikanten wie Händler 
sind zurückhaltend. — Schmaschen sind zu den höchsten Preisen be- 
gehrt. — Von Rindhäuten brachten in dieser Woche schwere Ochsen 
30—31 Pf., mittelschwere ca. 70 Pfand schwer bis 23 Pf., leichte und 
Kuhhäute 20—22 Pf. und Bullen 19—21 Pf. per Pfund grün. Kalbtelle 
werden höher bezahlt und erzielen durchschnittlich 37—39 Pf. per Pfd. 

rün. Hammelfelle holten je nach Wollgehalt 2—3,50 M. per Stück. 
ickelfelle wurden je nach Grösse und Qualität mit 0,60—1 M. per 
Stück bezahlt. (Gerber-Ztg.) 

Bradford, 5. Mai. Wolle flau, Käufer halten sich vom Markte 
zurück, Preise nominell, unverändert, Colonialwolle unter London, 
Garne ruhig, Stoffe unverändert 


: Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen all 


Unftalten Beftellungen auf die Zeitu 


eitun 


0 
welche Sonntag Anmal, he 


agen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 6. Mai 1890. 


zweimal, an den übrigen 


Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. 15,40 bis 
16.30-17.10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 15,50—16,2U-—17,30 Mark, 
weisse 17,50— 18,50 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 15,50—16,30 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,70—12,20—13,50 Mark. 

Erbsen ohne Frage, ver 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17,00— 18.00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17.00. Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, ver 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50 — 15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14,50 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz, 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 121/,—13,00 
Mark, fremder 12,00—12,50 Mk. 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogramm schles. 14,50—15,00 
Mark. fremder 14,00 14,50 Mark. 

Palmkernkuchen mehr beachtet, per 100 Klgr. 11,50—12,00 M. 

Men! sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,50— 27.00 M., Hausbacken 25,50—26,00 Mark. Roggen-Futtermebl 
10.80—11,20 Mark. Weizenkleie 9,60—10 Mark. 


Heu ver 50 Kilogramm 3,20 —3,70 Mark. 
Roggenstroh ber 600 Kilogramm 36.00-38.00 Mark. 


Berlin, 5. Mai. [Productenbericht.] Der ganz enormen 
weiteren Preissteigerung, die von vorgestern aus Amerika für Weizen 
gemeldet wird, hat sich der hiesige Markt doch nicht mehr entziehen 
können; die Kauflust war allerdings nicht sehr umfangreich, aber doch 
entschieden genug, um eine Wertherhöhung von 1 bis 1½ Mark her- 
beizuführen, Roggen blieb dagegen vernachlässigt; im Beginn zeigte 
sich zwar auch für diesen Artikel etwas Kauflust, aber dieselbe war 
nicht nachhaltig und eine anfängliche Besserung von ca. ½¼ Mark hat 
sich schliesslich nur schwach zu behaupten vermocht. Die Stimmung 
für Hafer war ausserordentlich fest; Abgeber blieben sehr spärlich, 


während. die Kauflust sehr dringlich auftrat und die Preise ver- 


mochten um 1½ —2 Mark anzuziehen. Gekündigt 250 To. Hafer, 
Roggenmehl auf nahe Lieferung matter, hat sich im Uebrigen behauptet, 
Gek. 750 Sack. Rüböl wurde per laufenden Monat besser bezahlt, 
während Herbst unverändert blieb. Spiritus hat 20—39 Pl. im Werthe 
gewonnen. Gek. (70er) 100 000 Liter. S 


Weizen loco 188—302 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


Mai 199—198½ —199½ M. bez., Mai-Juni 199—198½—199¼ M. bez, 
Juni-Juli 199 ½ 200 M. bez., Juli-August 194—194½ M. bez., Septbr.- 
October 187½ —187¼ —188 M. bez. — Roggen loco 165-172 Mark per 
1000 Kilo nacn Qualität gefordert. Mai 169—168½— 109 M. bez., Mal. 
Juni 165/165 165¼½ M. bez., Juni-Juli 164½—164/ —164½ —164½ 
Mark bez., Juli-August 150% 160 ½—159½ — 160 Mark bes., September- 
October 1549, 1511541, Mark bez. — Mäis loco 106—114 Mark per 
1009 Kilo nacn Qualität gefordert, Mai 107/¼—107¼ Mark bez., Mai- 
Juni 107½ 107 107¼ M. bez., Juni-Juli 1091), M. bez., Juli-August 
111½ 111 Mark bes., Septbr. October 115½¼ M, bes., October-Novbr. 
116 Mark bez. — Gerste loco 135 bis 205 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 165—184 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter westpreussischer 173—175 Mark, 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 174—177 M., 
fein pommerscher, uckermärkischer und miecklenburgischer 178—182 M. 
ab Bahn bez., russischer 170½ —172 M. frei Wagen, Mai 170—170!/, 
bis 168¼½ —169½ Mark bez., Mai-Juni 167—167/ —166½ —166¾ Mark 
bez., Juni-Juli 167167 ½ 166 ¼½ —106½½ Mark bez., "Juli-August 157½ 
bis 156½ 157 M. bez, September-October 147147 147% M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare, 168 —210 M. per 1000 Ki 


Roggenmehl Nr. 0: 24.50 — 23,50 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,00 bis 22,00 
M. bez., Mai 22,90 — 22,80—22,85 Mark bez., Mai-Juni 22.80 — 22,75 M. 
bez., Juni-Juli 22,70 22,65 M. bez., Juli-August 22,45 M bez. — Rüböl 
loco ohne Fass 70,2 M. bez., Mai 70,6—71 M. bez., September-October 
57,758 M. bez., October-November 56,5 56.9 M. bez. 

Petroleum loco 23,5 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
54,5 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 


34,7 M. bez., Mai 34,4—34,5—34,3 M. bez., Mai-Juni 34, 2—34,3—34,2 


Mark bez., Juni-Juli 34,3—34,5—34,4 Mark bez., Juli-August 34,90 —35 
bis 34,9 M. bez., August- September und September-October 35,2—35,4 
bis 35,3 35,4 Mark bez., October-November 34 33,8 — 33,9 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais auf 107½ M. 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 168½ M. per 1000 Kilo, für Roggen- 
mehl auf 22,85 M. per 100 Kilo, für Spiritus (70er) aut 34,4 M. per 
100 Liter-Procent, ; 


Börsen- und Handels- Depeschen. 


Paris. 5. Mai. Nachmittag 3 Uhr. l[Schluss- Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 77, —. 3% priv. türk, Obligationen 503, 75. 
Banque ottomane 580. —. Banque de Paris 802. 50 Banque d'escompte 
520. —. Oredit foncier 1317. 50. Credit mobilier 461, 25 Panama- 
Kanal-Actien 45. —. 5% Fanama-Kanal- Obligationen 42. 50 Rig Tinto 
435. — Suezkxanal-Acuen 2326, 25 Wechsel aui deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London kurz 25. 12 30% Rente 89. 471. 4% 
unilic, Egypter 493. 43. 4% Spanier äussere Anl. 74½. Meridional- 
Actien 705, —. Cheaues auf London 25. 13½. Comptoir d’escompte 
neue 612, 50. 4% Russen de 1889 96, —. Fest. 

Robinson 78, 75. = 

London, 5. Mai. Schluss- Course.) (Nachtrag.) dprocent, 
Spanier 74½ 50% privil. Egypter 104/,. 4% uni, Egypter 95%. 
30% garant. Egypter 101. Convertirte Mexikaner —. 6%, consol, 
Mexikaner 97. ER 13. Suezactien 92¼. Canada Pacific 
80% Englische 2¾% Consois 98 ½6 Platzdiscont 200. 4¼ % egypt. 
Tributaniehen 97½, De Beers Acuen neue 16/8. 

Rubinen-Actien ½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 9 
Silber —. Fest. 

London, 5. Mai, Nachmittag 5 Uhr 30 Min. Preussische 
Consois 106. Engl. 2¾ % Consois 98 ½6. Convertirte Türken 18%, 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 9 
Italiener 94% 4%, Sur Goldrente 88. 4% unific. Egypter 95%, 
Ottomanbank 13½. Silber 468%,. 60%, consol, mexican. Anleihe 97 

Frankfurt a. M., 5. Mai. Abends. IEffecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 258¼. Franzosen 1891/,. Lombarden 1023/,: 
Galizier 1681/,. Egypter 97. 10. 4% Ungarische Golärente 88, 60. 
Gotthardbahn 164. 80. Disconto-Commandit 218, 10. Dresdner Bank 
148, 70. Laurahütte 140, 20. Gelsenkirchen 165, 70. Berliner Handels- 
Gesellschaft 162, 80. Schwach. : 


Frankfurt a. M., 5. Mai N Nachmittags 2 Unr 30 Minuten. 5 


Ka - Course.] Londoner Wechsel 20. 355. Pariser Wechsel 
„95. Wiener Wechsel 172. —. Reichsanleihe 107, 40. Oesterr. 
Silberrente 77. 30. Oest. Papierrente 77. —. 50% Papierrente 87. 80, 
4% Golärente 94, 60. 1860er Loose 124, 50. Ungar. 4% Goldrente 88. 70. 
Italiener 94. 10. 1880er Russen 96.30.* TT Orient-Anl. 71.60. III. Orient- 


N fi Jo, Futterwaare 155 
bis 165 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 26.00 — 24,00 M. bes., Nr. 0 und 1: 23,00 bis 20,00 M. bez, 


Rio Tinto 120% 


rn 


Wer 


Anleihe 72. 40, 3% Spanier 74. 30. Unific. Egypter 97. 10. Conr. 
Türken 18. 70. 3% Portug. Staatsanleihe 63. —. 5%, serb. Rente 85. 40. 
Serb. Tabaksrente 85, 20. 5% amort. Rumänen 98. 70. 6% eons. Mexik. 
Anl. 95.30. Böhm. Westbahn 285¾. Böhm. Nordbahn 182. Central 
Pacifie —, —. Franzosen 190%, Galizier 169½. Gotthardbahn 165. 30, 
Hess. Ludwigsbahn 118. 20. Lombarden 1038½. Lübeck-Büchener 176, 50. 
Nordwestbahn 176% Creditactien 259¾. Darmstädter Bank 158, —. 
Mitteld. Creditbank 110. 70. Reichsbank 139. —. Disconto-Commandit 
219. 50. Dresdner Bank 149, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 145, 10, 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 60.) 4½% Portugiesen 93, 95. Siemens Glasindustrie 152. 80. 
La — 94, — Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
est. 
Privatdiscont 2%0%. 
1 pr. Comptant. 
ach Schluss der Börse: Creditactien 260%/,. Franzosen 1901),. 
Galizier —, —. Lombarden 103%. Egypter 97. 10. Dise,-Commanait 
220, 30. Gelsenkirchen —. Laurahütte —. Türkenloose —, —. 
Hamburg, 5. Mai. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106. 30. Silberrente 77, 40. Oesterr. Goldrente 94. 50. Ungar. 
4% Golärente 88. 60. 1860er Loose 123, 50. Italienische Rente 94. 20. 
Creditactien 258,75. Franzosen 475, —. Lombarden 259.---, 1877er Russen 
—, 1880er Russen 94. 20. 1883er Russen 107. —. 1884er Russen —. —., 
U. Orient- Anleihe 69, —. III. Orient- Anleihe 70, —. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile 163,20. Deutsche Bank 163.50. Disc.-Commandit 
20, 40. Dresd. Bank 149, 50. Nationalbank für Deutschl. 131, —. H. Com- 
merzbank 130, 70. Nordd. Bank 167, 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
176, 70. Marienb.-Mlawka 63, 70. Mecklenburger Fr.-Fr.—, —. Ostor. 
Südbahn 93, 70. Untereibische Pr.-A. — Lauranhütte 140. 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 133. —. A. -C. Guano-Werke 145. 20. Privatdiscont 2¾%, 
Hamburger Packetfahrt-Aetien 138, 75. Dyn.-Trust-Actien 143, 50. 
Abgeschwächt. ; 
Amsterdam. 5. Mai. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 75%, do. Februar-Angust 
verzl. 75½. Oesterr. Silberrente Januar-juli verzi. 754/,, do. April- 
October verzinsl. 75%. Oesterr. Golärente —. 40% ungar. Goldrente 
87¾. 5% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Büsckaine 1217),. 
do. I. Orient-Anleihe 67!/,. do. II. Orient-Anleihe 67¾. Conv. Türken 
18½. 3½% holländ. Anleihe 102%. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 103½ Warschau- Wiener Eisenbahnactien 116 ½. 
Marknoten 59, 10. Russische Zoilcoupons 191. Hamburger Wechsel 
58. 95 Wiener Wechsel 99. 75. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Petersburg, 5. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 88, 00, 
russ, II. Orientanleihe 100 ½, do. III. Orientanleihe 1039,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 260, Petersburger Disconto-Bank 699, Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 500, Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbriefe 141, Grosse russ. Eisenbahn 224, Russ. Süd- 


westbahn-Actien 111½. 

Sewyork, 5. Mai, Abends 6 Uhr, I[Schlues - Course.) 
Wechsel auf Berlin 95¼. Wechsel au London 4, 841/,. Cable transfers 
4, 87. Wechsel auf Paris 5, 18¼. 400 fund. Anleihe 1877 129. 
Erie-Bahn 281). Newyork-Oentralbahn 109%/,. Chieago-North-Western- 
Bahn 115. Centr.-Paciie-Bahn — Baumwolle in Newyork 12. Baum- 
wolle m New-Orleans 11%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 20. 
Rohes Petroleum per 7, 30. Pipe line Certificate per Juni 851/,. 
Mehl 2, 90. Rother Winterweizen loco 1097/;,. Weizen per Mai 100%, 


Gold. Silber und Banknoten. 


per Juni 99, per Juli 97%, Mais (old mixed) 43½. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6. 67. 
Rothe & Brothers 7. —. Kupfer per Juni 14, 80. Getreidefracht 1½. 

Liverpool, 5. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. T import 3000 B. 

Liverpool, 5. Mai. Nachm. 12 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speeuiation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung; Mai- Juni 
6%ö8ũ Käuferpreis, Juni-Juli 6% Werth, Juli-August 6s Verkäufer- 

reis, August-September 62°/,, Käuferpreis, Septbr.-October 6% d do., 
etober-Novbr. 51/6 d. do. 

Liverpool, 5. Mai, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 61%, Käufer- 
preis, Juni-Juli 6% do., Juli-August 67/,, Verkäuferpreis, August- 
Septbr. 6%, do., Septbr.-Oetober 6°/,, Werth, Novbr.-December 5% 
Käuferpreis, Decbr.-Januar 5% d. do, 

Wien, 5. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ver Früh- 
jahr 8. 55 Gd.. 8, 60 Br., per Herbst 7, 80 Gd.. 7,85 Br. Roggen per 

rühjahr 8, 18 Gd., 8, 23 Br., per Herbst 6, 53 Gd. 6. 58 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 03 Gä..:5, 08 Br., ver Juli-August 5, 20 Gd., 5, 25 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 80 Gd., 8, 90 Br., per Herbst 6,22 Gd., 6, 27 Br. 

Pest, 5. Mai, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
matt. per Mai-Juni 8, 44 Gd., 8, 46 Br., per Herbst 7, 54 Gd., 
7, 56 Br. Hafer per Herbst 5, 82 Gd., 5, 84 Br. Neuer Mais 4, 74 Gd., 
8 76 „ 4, 93 Gd., 4, 95 Br. Kohlraps per August- 

ecbr. 12½. 

Paris. 5. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, per 
Mai 25. 60, per Juni 25. 40, per Juli-August 24. 75, per September- 
December 23, 00. Roggen ruhig, per Mai 15, 75, per Septbr.-Deebr. 
14, 75. Mehl ruhig, per Mai 54. 10. per Juni 54. 40, ver Juli- August 
54, 50, per Septbr.-Decbr. 54, 30. Rüböl ruhig, per Mai 70, 50, per 
Juni 70, 50, per Juli-August 70, 50, per September-December 69, 50. 
Spiritus ruhig, per Mai 36, 50, per Juni 37, 00, per Juli-August 37, 50, 
per Septbr.-Decbr. 38, 00, — Wetter: Bedeckt. 

London. 5. Mai. An der Küste 9 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Regen. ; 

London. 5. Mai. Chili-Kupfer 49°);, per 3 Monat 495),, 

Glasgow, 5. Mai. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 10843 gegen 10632 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 5. Mai. Nachm. Bancazinn 55½. 

Antwerpen. 5. Mai. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussvericht.) Raffinirtes Type weise. ioco 17 bez., 17!/; Br., 
per Mai 17 Br., per August 17¼ Br., per Septbr.-Decor. 17% Br. Ruhig. 


Meteoroſogiscne Seobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Täglich Nachmittags 
Abfahrt von Breslau Könkgsbrücke 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla 


Antwerpen, 5. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen höher. Roggen 


fest. Hafer belebt. Gerste fest. 


Hamburg. 5. Mai. Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 


loco 6. 80 Br., per August-Dechr. 7, 15 Br. — Wetter: Prachtvoll. 


Bremen, 5. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 


white loco 6, 70. 


Im Verlage v. Edaard Trewendt 
in Breslau erſchien: 


chleſiſche Gedichte 


von 
Karl von Holtei. 
19. Auflage. 
Preis: Geh. 2 M., eleg. geb. 3 M. 
Durch alle Buchhandlungen 
zu beziehen. 


danwfſchifſahrt 


Oswitz, Schwedenſchanze 
und Maſſelwitz. 


Grosse 


Krebse, 
d. Schock 6—8—10—12— 14—18M., 
Junge 


Gänse, Enten, 
Poularden, Kücken 


empfiehlt 
E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweldnitzerstr, 12. 


[050) 


Abfahet don Malern: 
2½, 3½, 5, 6, 7½, 8½ Uhr. 
„Frankfurter 
Güter⸗Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft. 3 
Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ 
Wellen-Roſtſtäbe 


Ei 


en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
eugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Beofperte gratis 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Damp fkeſſelfabrik. 
Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn. 


Mai 5., 6. Nachm. 2 Uhr. Ab 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. U 

Laftwärme bg . Fee e 1 1646 Die Einnahme für ben Monat April beträgt: enbgittig 
ee ee 100 112 10 7 1) aus dem Perſonen⸗ und Gepäckverkehr 10614 Mr. 16902 M. 
Dunstsättigung (pCt). 77 88 93 2) aus dem Güterverkeh te 12888 se 19 151 = 
Wind (0—6)) 2. N. 1. NW. 1. 3) aus ſonſtigen Quellen 3000 3695 - 
Wetter e ee trübe. I trübe, bedeckt, F Zuſammen 32172 Mk. 39808 Mk. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 5 0,60. Für den Monat April 1890 gegen 1889 alſo weniger 7636 Mk. und von 
Würme der Oder, 8 + 149. Anfang 1890 gegen den gleichen * — v 22743 ME. 


Gestern Vormittag Regen, Abends Wetterleuchten. 


Zins- Cours 


27 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. 


Vorjahres wen 
4] 


des 
Oels, den 5. Mai 1890. 1557 irection. 


Courszettel der Berliner Börse vom 53 Mai 1890. 


Industrie- Gesellschaften. 


1 Term vom 3. vom 5. 7 J Bei den das Geschäftsjahr nicht mit d 
G . — - ee I Sr rs ( 0 em 31. December 
5 vom 9. 7 Won 5 Russ. Bodenered, - Plandbr. al Ih ih 1100,30 bz 100,75 ebzB — vom 3. * 1 0 0 * schliessenden Gesellschaften verstehen eien die Dividenden 
3 Fres.-Stücke...... 16,188 b 16,18 Ads Fein. Se at- Oplig 5 1 11 en 580 98,50 baG I gsimara 1 1 % 10820 G 1103,10G erg 4% 
Unperials . 10% 2 | —— Schwed. A: ee En Sardimscne 11 4½ 850 ( 85,0 6 nnn 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 20 20.345 ba chwed. Anleibe........... 8 ja | 88,00 8 88,10 bad f Nrdv. (Gold 32 1% 1101,00 be Div, |Div. Zins- Cours 
- +] 20,34 34 Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1875½ 24 0108,50 b 103,10 6 Böhm. Nrdv. (Gold). ... 1 27 1101,00 1888.|1839 Term vom 5. | vom 8. 
Oesterr. Noten 100 Fl... ER. 172,50 bz 172,50 baB 3 5 Dux-Bodenpacng ... 41 ½% 90,0 & — 

5 Serv. amort. Rente 5 [ih | 84,75 bg | 85,00 bg 5 Allg. Elektr. (Ed 9 1ı— 90 
e Hr ee dto. Eisenb.-Hyp.-Obüig.:\5 | 13h | 86,60 ba@ | 86.00 ba@ Ense bett. Westbahn tei. 10160 be Alls Häuserbau sel o | 3 03,75 da 
Buss. Noten 100. R....... ä —＋*2*v „ 30,50 bz Türkische Anleihe von 18651 | 1/1 — — 2 2 sabeth-Westbann frei... 4710 1 Are er des ? be 
e lin lmgemg [men (Halte Bucher une Es Bert grosse Pierdeh.| 0 1, 200 K 

entsche Fonds. i Tr A 1118880 be. 0 8 -04 5 11 47 0 B Zeri. Boenbrauerei“ 1 — — 

Ungarische Goidrente ..... 4 1,1, 88,80 ba | 88,90 dz asennu- Oderberg .-. .; ...- 98,4 hari 

e Eisenvann-anı. 1565f4n 15 4% 10120 be 1101.10 ba u Or ne eee ee — 1 
a dio, Papierrente ........ 16 % 85,50 @ | 86,90 b fLemb.-Czernow, gage I is ul 2740 8 um. @ussstahl.. 121] — 172,75 bac 

.. . 1 Loose, Mährisch-Schiesische ....|fr.| — | 6840 B 2 — — 
Ri 10. 5 10. 1 10. 43 * ar 5 Hr I Bad. Präm.-Anleine von 1867/4 f ½ ½ 142,00 ba 142,00 8 Oest-Franz. Staatabann altes % | 82,60 B ra — we * ur vad 
a. 257% J. 11.110770 bs 10578 ve CCC ar 4 e TR 10 10020 2 ate. Wagenpau-G.| 9 | 12 14750 128 

: 2 “ ‚101, , arletta 100 Lire-Loose....|—h 4280 bz 3,00. ba 10, dto. 0 6 11 nr 
sw: De mm Tor 3 11 17 101,40 G 101,50 B Braunschw. 20 Thir. Loose. — [8 [104.90 ba 105,10 ba Oesterr. Nordwestbahn . 5 1 ½% | 9240 @ Brüxer Kohlenbau. 6½ 7 0⁰ 126 
eee 32 1% 199 90 ba 29,0 G Bukaroster Loose —1.— [4500 B 48.00 ato. Lit. B. Elbethalb. 5 | 451] 92,20 ebzB Donnersmareshütie.| 4 | 4 88125 en 
ap Mina -Onligation. ene 54% ½ 0130,00 be 140,50 bag | Reichenverg-Paraubitz.....|5 |! 0 88,90 8 Den Un s Er I 9 | = 99,90 da 
reslauer Stadt-Anleine 4 J ½1 101,40 G | 1 5 iolfsbahn de 1884. 4 1 ½0 82.90 bad do. Bergb. 3% Vz.-Act.| — | — 108,00 bac 
r le > or Baizkammergutb.le 14 fl 159 8 Kiekt. Glunl, e, % ©, 55.00 bad 
80 Y 17 A 11% | 99,00 Sta} } 114,25 B 14.00 6 Südösterreieh. (Lomo, 3 |! dm | 64,10 Eramannsd.Spinner,| 6 6 100,70 bz 

Schlesische dio. ...je te eg bed e 8 4 0 a d. Obiiels | Ih ia as Frier Zockerter. 18° " 1075 648 
Hamb. Staats-Anleihe ....18 4% % 90.30 54 a Re a a re - 1 28588 be Friearichsh. Act.Br.| 45 | — 00 b 

* van. 5 — „ Nordostb aun 1 ae 
ee Date von Et Wa lee, J bee G Lübecker 50 Thir.-Loose. 3% id, 1380 B 19550 ba . ate. Goid-br ö. 1 7 10250 B Giegel. en d 18) 110 130,59 85 
Cheische Rente von 1876/3 | beh. 9975 & | 9400 daB JMailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 18,10 @ 18,10 bs | „dto. Eisenb. Silber 1889 5 | Ih 4 | 220 be Görlitz. Fisenb.-Bed.| 12 | — 16420 80 

i . Prämien-Pfandbr. * 1132,00 ba 132,00 bz rest-Graje ro 17 ruson-Wer — 

A Hy otiieken-Certifleate. ar 1 2 27,40 bz 27,40 iwangorod-DOMDTOWO ....: 4% % 4% | 99,00 & ener Bergbau. | 6 | — 202,80 ba 
e . 3 3% 1 1 310 8 2488 8 Ocsterr. (Credit) von 1858..|— — [325,75 b 325,0 6 Kursk-Biew gar 4 Bla ½ 92,40 ba aa Waggont|s 12 165,25 b2@ 
t Imeoo bg PMonkan arena rrrrr8 [ala | god um ao de e 8270 ud 

5 5 Dani b 5 5 ra pe } x . . ee ö 50% 80 Er 
Deutsche Hypothek. IV.-VI H h vsch. 210.00 8 11878 ba G Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 un 131,75 G 131,90 bz dto. Smoiensk...... 8 1* 1 2 8 me 2 — 0 ar — 
dto. e. 4 12 1% 101,0 bz 101,10 bz JPreuss. St.-Pr.-Anl. von 1855ʃ[½ ½% 166,10 6 166,75 8 dto. Kurs. . 15 „| 867 attowitzerBgb.-G8.) — | — 132,75 bad 
äto, dto. 4 1 ½ 101,20 baG 101,10 bzG& Raab- Gratzer 19% 10 105,40 b2G 1105,90 ba 8 — Is ½1 94,50 bzG ramsta Schiss. I. 7 1 — 2 
Hamb. Aypothek-Plandbr.4 f ½ 4½ 101.75 ba 101.75 bz J Russ. Pram.-Anl. von 1864 .|5 |, 37 164,0 bz — — o. di 3% .,.0. 1 1 ½% | 91,50 bzB Lauchhammer cony | 10 | — 154.00 bzB 
e ee d e [035° ee | ERS imo e Hei s ae une] 6 = 10 
75 U = „har. 9,1 cow sche 1 r. Loose. — — aracn.- . 8 rp. 17 N -W»-Fb| — — 
5 2 1105 45 52 —.— 8 — 2 = Türkische 400 Fres.-Loose tr. — | 82,15 ba | 82,25 ba dio. do. III. ato. 5 1 ½7 101,60 bz nn SU | 81) 158.00 en 
Ital. Nat.-Pfdbr. (stfr.) ..... 4% J½ ½1 22 99,60 bas Ungarische Loose — 1 — 1251,25 bed [251,00 ba — ve 1 us: 5 1 105 m — rd Lama 222, 141 3˙ u 164.40 46 
F .16 | dem 1010 bei} 110150 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. 410. de, Ji. de. 6 4 10220 5 Oberschi, Cham. P. | 10 | — fr, 
Nrd. Grunder. „Pfäbr..|4 101,50 ba 101,50 bag dto b.-Bed.] 87 6 103,00 b2& 
Pomm. Hyp.- Pfdv. I. r. 10014 [13h | 9150 be | 91,70 bzB iv.] Zins Yiadigamkas. menu. 22 at. Eises, 18d. 12 4 176,25 b 
252 a 1. mans 220 5 N 111 9840 ba | 98,50 ba — 18580 1885. Term vom 3. vom 5. Aussische Bd Aab a 92.80 to. — 10 10 130,25 — 
1 ö 1 a er au-W BT 7 r 5900 b dial ; ae 1 Oppelner Cemen:.:.| 6 7 117,00 
Er. Bod-Di-BEB.E II. ra. 110% | ½ 1% 113,0 8 113,10 K 5 44 um 1 11425 148 114,50 b2& 5 1 5 11 100 10850 8 Pongs'schespinnerei] — 8 ba 
dto. ato. 7 5 Lech. 100,0 G 106,50 8 Marienb.-Mlawka.... — 1 3% 118,50 G [118,75 b2G JGentral-Pacife Is Iih 5 air ar Pcrzeil. Konigszelt. | 12 | — 170,00 ba 
458. . 18. Ber, een 8 11880 8 r ee Redenhitte dF. 12400 b 
. IV. Ber. 2114, y alb ahn 5 5 113,75 ‚00 bz Chicago-South- West 6 — un - 
dio. _dıo, 4 | vsch.1101,00 b. 101,00 be. Weimar Gera 3½% — | ah les b 19850 b. G 9 17 1 Renner u. Co. Spinn.| 9 | 7,8 sa 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb.rz.110[5 |, 2 1101,90 bag 101,50 bz@ u Re F 41% 85 Ahein Anthracitwke.“ — | — 116,00 b 
dio. dio, 12. 1100 Ih ah 70 be. 9740 x@ inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. C Seneging . 18.1 28 80 
3 30 117 97,90. b | 9740 0 JAachen-Mastricht . 2% | — | A 1 75,75 b | 75,90 bag South. ae. or Calif. . 6 [140 111,80 G ee rk Fo FA 1080 8 
pr. liypoth.-Aetien- Br. ra. 12004 % 1 17 116,0 6 116,10 6 Dortmund-Enschede] 314 8% | %ı | 9900 be 28.25 b2G St. Tome Arkansas u, Texası6 85 — do. Kobienwerk.]6 | — 63,00 bz& 
70 rn ar 822 Eutin-Lüb. Lit. A.. 1 [1% ½ J 4%, b [4825 ba St. Louis u. St. Franciseo..|6 1 la 1109,50 B 7 1380 820 
dio. dio. div. A | eh. 101,70 pg  |101,10 9ag |Frankt. Güter-Kisno. | 2 | Immo 0 & — Inorshern-Pastäc 1. Lorig, 6 f 8 88 arb. Zinkb-ArG|s % 184,90 ba 
dto dto. div. 3½ vsch.| 98,50 bz | 98,00 da G ren e L 5 2 5 1 dto. 4% 0% 8t.-Pr-.| 9 18 134,25 bz 
J - 8 0. — — Lübeck-Büenen 71½% | 73 1 181,20 B 181,40 bzB ato. dato. U. Mortg. . % | ½ 110,0 B r > 
* 2 . . * 1. 97 101,20 ba 1101,20 bz INMainz-Ludwigsnaf. 425 a 11 [122,90 b. 122,5 dv» Ist. PaulMinneapoi u. Manit. 4% Mill | 9840 G Leue Behiosshr. ABichzs 22338 28 
dto. dto. dto. 3½ vach.| 98,00 B 98,00 Marieno.-Mlawka...|3 | — | !h ObaB | e8,25 baB Bank-Actien. - Tarnowitzer St. Pr.. | — 92.50 ba 
Schles. Bod.- Or. Ptandbr. sch. 1100 B as Nasen Nee S Act 4 "| 2 1 Ar 1101.10 ehe I E 7 e 13460 ba 
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